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Städtebauliches Rahmenkonzept  (Stand 18.10.2017)



• Städtebauliche Dichte im Grundsatz 

beibehalten

• Städtebaulichen/freiraumplanerischen 

Wettbewerb durchführen

• Städtebauliche Leitidee darstellen

• Städtebauliche Dominante im Bereich 

Stadtbahnhaltestelle entwickeln

• Städtebauliche Qualität entwickeln

• Einbindung in die Nachbarschaft 

sichern (westlich Schwerpunkt 

EFH/östlich Schwerpunkt MFH/RH)

• Nahversorgung berücksichtigen

Themen aus der weiteren Bearbeitung und Beratung seit 18.10.2018

(AG und BezV Dornberg, Beirat für Stadtgestaltung, StEA, Fachberatungen)

Stand 18.10.2017



• Bedeutung des Grünzugs stärken

• Identitätsstiftendes Grün entwickeln, 

Verzahnung Gebäude/Freiraum

• Kommunikationsorte entwickeln, 

Schwerpunkte zentral / Haltepunkt

• Stellplatzflächen minimieren/ 

Mobilitätskonzept entwickeln

• Angemessene verkehrliche 

Entwicklung sichern

• P+R-Parkflächen im Bereich 

Stadtbahnhaltestelle einbinden

• Prüfung und Verkehrskonzept für 

„Nordanbindung“

Themen aus der weiteren Bearbeitung und Beratung seit 18.10.2018

(AG und BezV Dornberg, Beirat für Stadtgestaltung, StEA, Fachberatungen)

Stand 18.10.2017



Städtebauliches Konzept  (Stand 11.09.2018)



Städtebauliches Konzept  (Stand 11.09.2018)

• Bildung überschaubarer 

Kleinquartiere verstärkt

• Hofbildende Bebauung 

verstärkt

• Gebäudeabstände in 

Nordsüdrichtung 

vergrößert

• Verzahnung Bebauung / 

Grünstrukturen weiter-

entwickelt

• Vielfältige Grünstrukturen 

weiterentwickelt

• Quartiersplätze 

weiterentwickelt

Überarbeitungsschwerpunkte



Freiraumkonzept  (Büro Ehrig, Stand 13.09.2018)



Blick von Südosten  (Weiterentwicklung 18.10.2017)



Blick von Südosten  (Weiterentwicklung 19.06.2018)



Blick von Südosten  (Weiterentwicklung 11.09.2018)



Blick von Nordwesten  (Weiterentwicklung 18.10.2017)



Blick von Nordwesten  (Weiterentwicklung 19.06.2018)



Blick von Nordwesten  (Weiterentwicklung 11.09.2018)



Städtebauliches Konzept  (Stand 11.09.2018)

Dichte, Einbindung, Städtebau



Dichte, Einbindung, Städtebau

Städtebauliches Konzept  (Stand 11.09.2018)

• Abstufung Geschossig-

keiten zwischen 

Umfeld / neuem Quartier



Prinzipschnitt B – B (Ost-West)

Dichte, Einbindung, Städtebau



Prinzipschnitt G – G (Süd-Nord)

Dichte, Einbindung, Städtebau



Städtebauliches Konzept  (Stand 11.09.2018)

Dichte, Einbindung, Städtebau

• Städtebauliche Dominante 

am Stadtbahnhaltepunkt

• Platz am 

Stadtbahnhaltepunkt

 Letzte Planungsschritte:

Ausarbeitung, zusammen 

mit Verbesserung

der nördlichen 

Wegeverbindung

Dialog mit südlich 

anschließendem 

Bewohner-Quartiersplatz



Städtebauliches Konzept  (Stand 13.09.2018)

Nutzungen



Städtebauliches Konzept  (Stand 13.09.2018)

Nutzungen



Verschattungsgutachten (licht|raum|stadtplanung gmbh 09/2018)

Stichtag 17. Januar 



Verschattungsgutachten (licht|raum|stadtplanung gmbh 09/2018)

Stichtag 21. März / 23. September



Nutzungsplan  (Stand 13.09.2018)

Festsetzungen

• WA1 bis WA5

• GRZ/GFZ differenziert

• Zahl der Vollgeschosse 

Mindest- / Höchstmaße 

bzw. zwingend

• Bauhöhen und Höhen der 

Tiefgaragen differenziert

• Überbaubare Flächen als 

„Baukörperfestsetzung“

wesentliche Inhalte



Freiraumkonzept  (Büro Ehrig, Stand 13.09.2018)

Grünzug und Funktionen

• Öffentlicher Grünzug mit 

Fuß-/Radweg, Nord-Süd

• Spielgeräte (10-12jährige)

• Grünzug auch als Puffer 

zur Cranachstraße

• Eingrünung der Bebauung 

Caranchstraße

• Abstufung Bauhöhen

wie zuvor



Freiraumkonzept  (Büro Ehrig, Stand 13.09.2018)

• Öffentlicher Grünzug mit 

Fuß-/Radweg, Ost-West

• Stellplätze für diverse 

Wohnformen i. W. in 

Tiefgaragen

• Rückbau Hofstelle, 

Einbeziehung in Grünzug

 Grün / Bebauung stärker 

verzahnt

neuGrünzug und Funktionen



Städtebauliche Konzept

Entwurf

(Stand 11.09.2018)

Vorentwurf

(Stand 18.10.2017)

Grünzug und Funktionen



Freiraumkonzept  (Büro Ehrig, Stand 13.09.2018)

• Spielbereiche für ver-

schiedene Zielgruppen

• Quartiersplätze

• Aufenthaltsqualität 

• Dichte Hecke zum 

Nachbarquartier 

Cranachstraße 

= Ergänzung der dortigen 

privaten Gartengehölze im 

Osten und Norden

Grünzug und Funktionen



Nutzungsplan  (Stand 13.09.2018)

Festsetzungen

• Öffentliche Grünfläche 

„Park einschließlich 

Spielflächen“

• Heckenpflanzung entlang 

Bestand Cranachstraße

• Einzelbäume an 

markanten Stellen

• Öffentlicher 

Quartiersplatz

• Bewohner-Quartiersplätze

• Dachbegrünung

wesentliche Inhalte



Freiraumkonzept  (Büro Ehrig, Stand 13.09.2018)

• Hauptwege Fußgänger/ 

Radfahrer durch Quartier

• Anbindungen an 

umgebendes Wegenetz

Grünzug und Funktionen



Blick von Südosten  (Weiterentwicklung 11.09.2018)

Hochschulen

Nahversorger

Verkehr



Nutzungsplan  (Stand 13.09.2018)

Festsetzungen

• Straßenflächen der 

inneren Erschließung

• Gehwege und 

Stellplatzflächen der 

inneren Erschließung

• Ergänzung Straßenfläche 

Schloßhofstraße

(P+R etc.)

• Öffentlicher 

Quartiersplatz

• Bewohner-Quartiersplätze

• Fuß-/Radweg-Anschluss 

Grünzug / Stadtbahn

wesentliche Inhalte



Nutzungsplan  (Stand 13.09.2018)

Festsetzungen

• Passiver Schallschutz 

einschließlich Freisitze

• Integration von Nisthilfen 

für Fledermäuse und 

Feldsperling im Plangebiet 

(Gebäude/Park)

• Baugestaltung

• Informationen zur 

Erschließungsaspekten

• Hinweise zur Umsetzung

weitere wesentliche Inhalte



Anhang



Wesentliche Versorgungsstrukturen im Umfeld

Nutzungen

Zentraler Versorgungsbereich

Lohmannshof

Zentraler Versorgungsbereich

Pappelkrug

Nahversorger
ca. 200 m

ca. 500 m

ca. 1.000 m

ca. 1.700 m



Städtebauliches Konzept  (Stand 11.09.2018)

Nutzungen

Nahversorgung am 

Stadtbahnhaltepunkt, z. B.:

• Café/Bäcker/Kiosk

• Fahrradladen

• Waschbar

Zentral im Quartier:

• Kita



Stadt Bielefeld, Zielkonzept Naturschutz 2013, Auszug

Grünzug und Funktionen



Weiterführende Straßen im Umfeld

Verkehr



Städtebauliches Konzept  (Stand 11.09.2018)

• Verlagerung Bushalte-

stelle zum Stadtbahn-

haltepunkt

• P+R im Plangebiet

• P+R im weiteren Umfeld 

des neuen Kreisverkehrs

• Plätze für Carsharing und 

E-Mobilität südlich der 

Quartierszufahrt

Bushaltestelle

7 P+R Parkplätze

4 P+R Parkplätze

5 P+R Parkplätze

6 Stellplätze für

Carsharing und E-Mobilität

Verkehr



Blick von Südosten (Stand 07.09.2017)



Blick von Nordwesten  (Stand 07.09.2017)



Flächennutzungsplan



Rechtskräftiger Bebauungsplan II/1/24.00 (1963)



Ausschnitt Bebauungsplan Nr. II-G21 „Stadtbahn zum Campus Nord“

(Ratsbeschluss Dezember 2017)


